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D a s K ö r p e r wachs t um der K i n d e r w i rd in d e n le tz ten 10—15 j ä h r e n von den ungar i schen 
A n t h r o p o l o g e n sehr in tensiv u n t e r s u c h t (6). In dieser Arbe i t n i m m t das An th ropo log i s ches In -
sti tut de r U n i v e r s i t ä t zu S z e g e d besonders v o m J a h r e 1958 teil. In dem e r w ä h n t e n J a h r ha t 
in S z e g e d e ine grössere A n g a b e n s a m m l u n g b e g o n n e n , deren Ergebnisse bere i t s v e r ö f f e n t l i c h t 
w u rden (2). Diese U n t e r s u c h u n g gibt aber nu r in e inem gegebenen Al te r bezüg l i ch der W a c h s t u m -
verhä l tn i sse d e r K i n d e r v o m versch iedenem Lebensa l t e r u n d Gesch lech t A u s k u n f t . D ie auf 
solcher Weise g e w o n n e n e n A n g a b e n w ide r sp ige ln , wie a l lgemein b e k a n n t , diejenige Gese t z -
mässigkei ten , d i e bei e iner Un te r suchungsse r i e im Fa l le des W a c h s t u m s z u m Vorschein k o m m e n 
nicht g e n a u . D i e U n t e r s u c h u n g nur der KÖrpermassen gibt besonders in dem P u b e r t a t s a l t e r 
keine genaue A u s k u n f t übe r die V e r ä n d e r u n g e n des J u g e n d a l t e r s . Desha lb w u r d e n berei ts im 
L a u i e der A n g a b e n s a m m l u n g im J a h r e 1958 die ersten M o n a t s b l u t u n g e n d e r Mädchen in lie-
t r a c h t g e n o m m e n . Diese e r sche in t , wie b e k a n n t , bei d e r M ä d c h e n in der P u b e r t ä t auf e inem 
gewissen T a g e und ihre U n t e r s u c h u n g e r le ich te r t die Bes t immung d e r physio logischen R e i f e . 
Ausserdem hat sie auch e ine p r a k t i s c h e Bedeu tung . 
Bei der Angabensamnilung im Jahre 1958 wurden die Zeitpunkte der 
ersten Blutung bei allen untersuchten Altersgruppen (2) aufgeschrieben (Ta-
belle 1.). Im Jahre 1961 war die Möglichkeit vorhanden, eine grössere Samm-
lung für eine Mediane des ganzen Landes zu gewinnen. Diese Arbeit vollzog 
sich und die Ergebnisse wurden von einer Arbeitsgruppe in der letzten Zeit 
bekanntgegeben (1). Im Laufe dieser letzten Angabensammlung wurden nur 
die Schüler der Grundschule, die die 6—8-te Klasse besuchen laut von den 
vorherigen Untersuchungen abweichenden Geskhtspünkte gefragt. Die Angaben 
der Untersuchungen wurden durch eine Probit-Analyse ausgewertet. Die letzte 
Angabensammlung hat aber nur die Stadt S z e g e d und ihre unmittelbare Um-
gebung berührt. 
Im Jahre 1962 wurde eine Serienuntersuchung angefangen, die auf vier 
Jahre geplant ist und zahlreiche Teile von Ungarn berührt. Im Rahmen dieser 
Untersuchung macht das Institut von S z e g e d in S z e g e d , in P e e s und in 
B u d a p e s t systematische, halbjährlich wiederholte Angaben Sammlungen. Zu 
derselber Zeit wurden auch unsere Untersuchungen bezüglich der Menarche 
erweitert und die Menarche-Angaben der Mädchen der Städte in Südungarn 
zusammengesammelt. Das Ergebnis einer Untersuchung in O r o s h a z a , die 
mit ethnischen Untersuchungen verbunden ist, wird bald erscheinen (4). Die 
Auswertung des Musters von P e e s — mit den bisherigen Angaben der Kinder, 
die in ähnlicher geographischen Zone leben, vergleichend — ist die Aufgabe 
dieses Aufsatzes. 
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87 8 108 9 51 6 159 15 19 2 22 3 
75 
287 28 9,76 3,70 
12 75 10 210 40 109 11 319 51 52 12 126 32 572 105 18,48 4,10 
12.5 77 14 244 78 144 31 388 109 71 23 125 56 <i61 202 30,56 4,19 
13 69 29 2 ) 9 97 135 45 354 142 73 42 136 88 632 301 47,63 4.94 
13,5 68 39 268 171 144 78 412 249 73 49 152 107 7Q5 444 62,98 5,33 
14 102 81 225 184 178 134 403 318 63 46 176 150 744 595 79,97 5,84 
14,5 144 133 146 ¡32 99 76 245 208 36 32 139 125 564 498 88,30 6,19 
15 123 118 39 34 29 28 68 62 7 6 20 19 218 205 94,04 6,55 
15,5 96 94 10 10 10 9 20 19 9 9 6 6 ¡31 128 97,71 6,99 
16 94 94 4 4 3 3 7 7 2 1 l l 104 103 99,04 7,33 
16,5 102 101 — — 1 l 103 102 99,03 7.33 
17 71 71 — — 2 2 73 73 100,00 — 
17,5 62 62 — 62 62 100.00 — 
18 40 40 — — — — — — — — — 40 40 100,00 — 
18.5 6 6 — — 1 1 7 7 100,00 — 
19 4 4 — — — — — — — — — 4 4 100,00 — 
ü — — — — — — — — 10 7 4 3 14 10 71,43 5,57 
Zusammen 1294 904 1473 759 902 421 2375 1180 416 229 911 594 ¿996 2907 58,19 
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T a b . 2. 
D i e V e r t e i l u n g des U n t e r s u c h u n g s m a t e r i a l s von P é c s lau t S c h u l t y p e n u n d A l t e r s g r u p p e n 
Alccn-
K o e d u / . i e r t e 
Klassen 
Reine 
Mä d c h e n k lassen 
Z u s a m m e n 




raenstr. V« N 
l )aritus 
menttr. % N 
itt 
menrtr. 
11,5 19 3 I 5,8 — — — 22 3 13,63 
12 115 2 9 25 ,2 — — — 126 32 25 ,39 
12,5 110 50 45,5 3 1 33,3 125 56 44,80 
13 101 6 9 68,3 2 6 14 53 ,9 136 88 64,71 
13,5 103 74 71 ,9 35 25 71,* 152 107 70,39 
14 107 91 85,1 52 44 84,6 176 150 85 ,23 
14,5 72 6 6 91,7 56 48 85,7 139 125 89,92 
15 15 14 93 ,3 4 4 100,0 20 19 95 ,00 
15,5 3 3 100,0 1 1 100,0 6 6 100,00 
16 1 1 100,0 — — — 1 1 100,00 
!6 ,5 1 I ¡00 ,0 — — — 1 1 100,00 




— — — — — — — — — 
— 1 1 100,0 1 1 100,00 




652 405 62,1 179 139 77 ,7 911 594 65,20 
Material und Methode 
In diesem Aufsatz möchten wir vor allem die Angaben der Untersuchun-
gen von P e e s bekanntgeben, weil die Auskünfte bezüglich der in anderen 
Ortschaften gesammelten Angaben, die in den Tabellen vorkommen, in unseren 
früheren Publikationen zu finden sind (1, 2, 3, 4). 
In P e e s haben wir Angaben über die 6—8-te Klassen besuchenden Kinder 
zwischen dem 2-ten März und dem 30-ten April, vorwiegend zwischen dem 
18-ten und dem 30-ten April gesammelt. Auf den Angabensammlungsbogen 
waren die folgenden Fragen zu finden: Geburtsort und -Zeit, Beruf der Eltern, 
hat sie schon Monatsblutung gehabt oder nicht, Zeitpunkt der ersten und der 
ersten periodischen Blutung, Datum der Angabensammlung. Die Ausfüllung 
der Bogen wurde mit der Hilfe der Lehrerinnen gemacht. Das Material der 
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koeduzierten und reinen Klassen wurde nach Altersgruppen an der Tabelle 
Nr. 2 angegeben. Das Material einer Schule, weder in der Gruppe der koedu-
zierten, noch ¡n der Gruppe der reinen Mädchenklassen kommt nicht vor, es 
wurde nur in dem vereinigten Ergebnis in Betracht genommen, wir haben 
nähmlich bis zum Beginn der Bearbeitung der Angaben keine genaue Auskunft 
bezüglich der Koedukation bekommen. Wir haben die Altersgruppen mit halb-
jährlicher Genauigkeit (vollendetes Halbjahr + 3 Monate) bestimmt. 
Die zur Probit-Analyse nötige Angaben sind in der Tabelle Nr. 3 bekannt-
gegeben, In der Tabelle Nr. 4 haben wir das Prozent der menstruirenden laut 
Untersuchungsorte gruppiert. Wir möchten hier bemerken, dass mit der Hi l fe 
der Tabelle die Möglichkeit vorhanden sei, die Angaben der Kinder, die unter 
verschiedenen geographischen und klimatischen Verhältnissen wohnen, zu ver-
gleichen. In der Tabelle vertritt S z e g e d die stark industrialisierende, vorher 
landwirtschaftliche Grossstadt, O r o s h á z a den kleineren Marktflecken, P é c s 
die industrialisierte Gross-Stadt im Mittelgebirge und S a l g ó t a r j á n die in-
dustrialisierte Kleinstadt des Mittelgebirges. 
Tab . 3. Die wicht igsten Angaben der regressiven Gle ichung der Lebensal ter- und Menarche 
Prob i t . (Mädchen von P e e s ) , 
Alters-
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11,5 22 3 13,6 3,90 
12 126 32 25,4 4,34 
12,5 125 56 44,8 4,87 
13 136 88 64,7 5,38 
13,5 152 107 70,4 5,54 
14 176 150 85,2 6,05 
14,5 139 125 89,9 6,28 
15 20 19 95,0 6,65 
Zusammen 896 580 64,7 
Im Laufe der Auswertung — ähnlich zu unseren früheren Untersuchungen — 
haben wir auch die Verteilung der monatlichen Erscheinung der ersten Blutung 
beobachtet, (Tabelle 5). Auch bei dem Material von P e e s haben wir das 
Menarche-Alter der Mädchen ausgerechnet, d. h. das genaue Lebensalter, wo 
die Blutung zum ersten mal erscheint. Natürlich war dies nur im Fälle mög-
lich, wo das gefragte Mädchen den genauen Zeitpunkt der ersten Blutung 
sagen konnte. Bezüglich des Zusammenhanges zwischen dem Menarche-Alter 
und der monatliche Erscheinung der Blutung gibt die Tabelle Nr. 6 Auskunft. 
Die Menarchc-Lebensaltersgruppen haben wir halbjährlich zusammengebracht 
und in jedem Untersuchungsort die Häufigkeit der Erscheinung der Blutung in 
einzelnen Gruppen bestimmt (Tabelle 7). Die Tabelle Nr . 8 weist auf den 
D A S M E N A R C H E - A L T E I I D E R M Ä D C H E N V O N S Ü D U N C . A R N 1 6 7 
Zusammenhang des Geburtsmonates und des Mcnarche-Monates der Mädchen 
hin. (n der Tabelle Nr. 9 können wir die Korrelation der Menarche-Jahreszei-
ten ( = die Jahreszeit, wo das Mädchen geboren ist, bzw. wo bei ihr die 
Menarche aufgetreten ist beobachten). 
In den Tabellen teilen wir unter dem Schlagwort „Komitat C s o n g r á d " 
die Angaben, die in der Stadt S z e g e d und in ihrer Umgebung im Jahre 1961 
gesammelt wurden, beisammen mit. Diese Werte wurden bei dem vereinigten 
Ergebnis nicht in Betracht genommen, da sie in den Angaben von S z e g e d 
und von der Umgebung von S z e g e d schon einmal ausgeschrieben worden 
sind. 
Untersuchungsergebnisse 
In den Ortschaften von Südungarn wurden 4996 Mädchen gefragt, bis 
zum Zeitpunkt der Angabensammlung ist die Blutung bei 2907 erschienen. Das 
macht 58,19n/n der gefragten aus. Bei der Serie von P é c s haben wir dagegen 
einen mit 14,7®/o höheren Wert gefunden. Bei dieser letzten kann die Menarche 
Mediane der koeduzierten Klassen auf 12,75 Jahr, die der reinen Mädchen-
Klassen auf 12,85 Jahr geschätzt werden. Es gibt keinen grösseren Unter-
schied zwischen den beiden, durch Probit-Analyse gewonnenen Werten, was 
von der Feststellung des früheren Materials von Ungarn unterstützt wird (1), 
d, h, dass der Schultyp auf diese Erscheinung keinen Einfluss habe. Wir müs-
sen aber bemerken, dass der Muster von P é c s in dieser Hinsicht nicht ganz 
einwandfrei sei, weil das Untersuchungsmaterial der gefragten Kinder der ver-
schiedenen Schultyp von einander bedeutend abweicht. {Fällennummer der Le-
bensgruppen usw.). 
Eine grössere Bedeutung hat die Tabelle Nr. 4, woraus festgestellt werden 
kann, dass bei den 11,5 jährigen das Auftreten der Blutung im grössten Prozent 
bei dem Material von P é c s und S a l g ó t a r j á n zu finden sei, dagegen die 
in den Städten der ungarischen Tiefebene lebenden Kinder in ähnlichem Le-
bensalter eine mindere Häufigkeit aufweisen. Das Muster von P é c s fällt auch 
in jener Hinsicht auf, dass bis den 11,5—14 Jahren in allen Altersgruppen das 
Auftreten der Menarche in höherem Prozent wahrzunehmen ist. 
Das monatliche Auftreten der Blutung ist im Fälle der einzelnen Ort-
schaften ähnlich. Eine gemeinsame Züge ist, dass die grösste Häufigkeit bei 
jedem einzelnen Muster im Monat Januar erscheint. Die Häufigkeit des Mo-
nats Januar ist ín P é c s minder, als die des Südungarns. Die grösste Zahl der 
Erscheinung haben wir bei den Untersuchungen in der Stadt S z e g e d 1961 
beobachtet. Im Fälle der Städte der grossen ungarischen Tiefebene fällt die 
zw ei grösste Häufigkeit auf die Wintermonate (Dezember bzw. Februar). Die 
Mädchen von P é c s weichen auch in dieser Hinsicht ab, nähmlich kommt 
bei ihnen die grösste Häufigkeit mit der Ausnahme von Januar im Vergleich 
mit den anderen Monaten in August vor. Bei allen Angaben von Südungarn 
ist August der Monat, der die zweitgrösste Häufigkeit aufweist, aber bloss mit 
C,6Vo in die Richtung der höheren Werte abweichend. 
Im Fälle der Mädchen von P é c s — ebenso wie bei den Schülern anderer 
Städte — fällt das Auftreten der Blutung meistens zwischen die Its/i und 
13'/i Lebensjahre. Der Muster von P é c s steht — die Verteilung betrachtend 
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— zum Ergebnis der Untersuchungen von S z e g e d vom Jahre 1961 am näch-
sten (Tabelle 7). 
Wenn wir die Geburst- und Menarche-Monate in Betracht nehmen, fällt 
auf, dass im Fälle der Mädchen von P e e s , unabhängig vom Geburstmonat 
die erste Blutung im allgemeinen im Monat Januar erscheint — im Vergleich 
mit den anderen Monaten —. Die geringste Wahrscheinlichkeit zur Meldung der 
ersten Blutung zeigt sich im Monat Mai und Oktober. 
Auf Grund des ganzen Untersuchungsmusters von Südungarn kann fest-
gestellt werden, dass die erste Blutung der Mädchen unabhängig davon, in 
welcher Jahreszeit sie geboren sind, in erster Linie im Winter erscheint und 
zwar 2719 Fällen in 1015. 
Zur Schätzung der Menarche-Mediane haben wir im Fälle des Musters 
von P é c s dreierlei Möglichkeiten. Falls wir die untere Altersgruppe betrach-
ten, kann die Mediane auf 12,65 Jahr geschätzt werden (Abb. 1). Wenn wir 
die Gerade auf solcher Weise streichen, dass sie die meisten Altersgruppen be-
rühre, zeigt sich die Mediane 12,90. Hier haben wir auch die Möglichkeit, dass 
wir die Gerade auf Grund der Probit der 12 und 14 jährigen streichen — in 
diesem Fälle betrachten wir 715 aus 911 Fällen — so kann die Mediane im 
Wert von 12,80 bestimmt werden. Wir halten diese letztere für wahrschein-
lichere. Betrachten wir aber irgendwelche, fällt auf, dass die Werte kleinere 
sind als die Mediane, die wir im Fälle irgendwelches von uns in Südungarn 
untersuchten Materials gefunden haben. Am meisten Nähert sich dieser Wert 
zu den Medianen von B u d a p e s t , S a l g ó t a r j á n , Komitat N ó g r á d und 
K a p o s v á r (1,6). Wir sehen also, dass die Mädchen von P é c s in gewisser 
Hinsicht eine abweichende Fälle in Südungarn vertreten. 
J 
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T a b . 4. 
Das P r o z e n t der m e n s t r u i e r e n d e n laut U n t e r s u c h u n g s o r t e 11 u n d A l t e r s g r u p p e n 
D a s P r o z e n t der m e n s t r u i e r e n d e n nach U n t e r s u c h u n g s o r t e 
Al ters-








K o m i t a t 
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O r o s -





t a r j á n 
i 9 6 0 
U m g e -
b u n g von 
Sa lgó -
t a r j á n 
1960 
11,5 9,2 8,3 11,8 9.4 10,5 13,6 15,6 10,0 
12 13,3 19,0 10,1 16,0 23,0 25,4 17,9 23,8 
12,5 18,2 32,0 21,5 28,1 32,4 44,8 32,9 50,0 
13 42,0 44,3 33,3 40,1 57,5 64,7 55,1 63,6 
13,5 57,4 63,8 54,2 60,4 67,1 70,4 70,0 35,3 
14 79,4 81,8 75,3 78,9 73,0 85,2 7 8 , 9 83,3 
14,5 92,4 90,4 76,8 84,9 88,9 89,9 80,0 80,0 
15 95,9 87,2 96,6 9 ! , 2 85,7 95,0 100,0 -
15,5 97,9 100,0 90,0 95,0 100,0 - 100,0 — 
N 84! 1469 899 2368 403 902 37 t 92 
Auf Grund des Musters des ganzen Südungarns kann die Mediane 13,05 
Lebensjahr geschätzt werden (Abb. 2). Grösser als diese ist das Menarche-A her 
der Mädchen von S z e g e d , von der Umgebung der Stadt und von O r o s h á z a , 
die der Mädchen von P é c s vertritt einen kleineren Wert. Das Menarche-Alter 
der Mädchen von Südungarn ist kleiner, als die l.andes-Mediane (6). 
Der Muster von P é c s zeigt also ein Ergebnis, welches von den klimati-
schen Regeln zu erwarten ist und folgt nicht die Gesetzmässigkeiten, die auf 
das ganze Land verallgemeinert sind, laut derer das Alter der Menarche von 
Norden nach Süden, und von Ost nach West wächtst (1). Wir bemerken im 
Zusammenhang dieser Feststellung, dass sie auf Grund der Muster von kleine-
ren Fällennummern festgestellt wurden. Es wird einen Zweifel gehegt, ob die 
Verminderung des Menarche Zeitalters wirklich von Norden nach Süden sich 
vollziehe (selbstverständlich betrifft diese Feststellung vor allem Ungarn und 
nicht die ganze Welt!). Diesen Zweifel stärkt zum Beispiel PROKOPEC , in dem 
er auf Grund seiner Angaben, verfertigt 1953—58, veröffentlicht 1961 in P r a g , 
die Mediane auf 12 Jahre und 8 Monate schätzt (6). Auch die schon erwähn-
ten Angaben von B u d a p e s t (6) bestimmen die Mediane unter 13 Jahre. Wir 
finden also bei den Kindern von P r a g , B u d a p e s t und P é c s im wesent-
lichen ähnliche Werte. Die Mediane von West-Europa sind auch vom höheren 
Werte (6). Unserer Meinung nach, worauf es bereits hingewiesen wurde (4), 
sollen wir hier vor allem eine klimatische Wirkung annehmen. Das wird im 
Fälle unseres Musters von P é c s auch davon unterstützt, dass das Klima 
Tab. 5. 



















N N «/• N "/q N «/» N % N u/. N «/A 
J a n u a r 125 16,2 150 20,5 69 16,6 219 19,1 41 18,1 95 16,2 480 17,6 
Február 51 6,6 50 6,8 61 14,7 111 9,7 23 10,1 56 9,6 241 8,8 
Mar / 42 5,5 40 5,5 41 9,9 81 7,1 15 6,6 43 7,4 181 6,6 
April 36 4,7 29 4,0 15 3,6 44 3,8 10 4,4 51 8,7 141 5,2 
Mai 56 7,3 37 5.1 14 3,4 5! 4,4 9 4,0 32 5,5 148 5,4 
Juni 54 7,0 55 7,5 27 6,5 82 7,1 22 9,7 38 6,5 196 7,2 
Ju l i 60 7,8 45 6,2 24 5,8 69 6,0 9 4,0 37 6,3 175 6,4 
August 98 12,7 79 10,8 33 7,9 112 9,8 20 8,8 80 13,7 310 11,4 
September 49 6,4 61 8,3 23 5,5 84 7.3 15 6,6 38 6,5 186 6,8 
O k tuber 64 8,3 44 6,0 18 4,3 62 5,4 14 6.2 31 5.3 171 6,3 
November 52 6,8 62 8,5 39 9,4 1 0 1 8,8 17 7,5 36 6,2 206 7,5 
December f?4 10,9 80 10,9 52 12,5 132 11,5 32 14,1 48 8,2 296 10,8 
Zusatnmen 171 - 732 — 416 — 1148 — 227 585 2731 — 
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im Gebirge M e c s e k , wo auch die Stadt P e e s liegt, in gewisser Hin-
sicht vom Klima der untersuchten Städte der Tiefebene abweicht. Das kann 
auch in den Tier und Pflanzen-Coenosen ausgezeigt werden und es scheint so, 
dass es auch auf die untersuchte Erscheinung gültig sei. 
Tab . 6. Z u s a m m e n h a n g zwischen dem Menarche -Al t e r der Mädchen und dem ersten Monat 
der A u f t r e t e n s de r ersten Blutung (Mädchen von Pees). 
D a s Lebensal ter der M ä d c h e n w o die Menarche erschien 
Der M o n a t 
w o die IN T 1 
Blu tung — t 1 1 
erschien 1 "T 
& 
J a n u a r 9 35 34 12 1 
Februar 6 25 15 4 — 
M ä r z 6 13 14 4 — 
Apr i l 6 17 17 3 2 
Mai 3 9 10 1 — 
Jun i 7 10 12 1 1 
Ju l i 5 12 11 1 — 
August 14 2b 30 8 _ 
September 5 10 10 6 — 
O k t o b e r 2 9 10 3 — 
N o v e m b e r 3 11 12 4 — 
Dezember 6 H 18 6 — 
N 72 ISS 193 53 4 
Zusammen 14,1 36,9 37,8 10,4 0,8 
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T a b . 7. 
D i e V e r t e i l u n g der A n g a b e n der U n t e r s u c h u n g e n von S ü d u n g a r n l au t des M e n a r c h e - L e b e n s a l t e r s 
O r t und 
Zeit de r 
I I» t — 1 2 ' i 1 2 * / j — 1 3 ' / : 13* <—14'. ' i 14» / i— 
U n t e r -
suchung M e n a r c h e - L e b e n s a l t e r 
Szeged 
1958 59 
8,64* <. 29 ,52" ' i 38,96° « 19,08°'« 3,81°/« 
Szeged 
1961 
15,07" B 3 7 , / 6 1 ' « 3b,26 a « 1 0 J 9 3 / » 0 , 5 9 ° « 
U m g e b u n g 
von Szeged 
1961 
8,08" <1 2 5 , 5 4 " . 4 ! , 9 1 ' / « l9,44°/o 1,01°/« 
K o m i t a t 
C s o n g r á d 
1961 
12,47« u 3 4 / 0 » ' o 38,36«'= 13,69°'« 0,75°/« 
O r o s h á z a 
1963 
17,51° o 35,02°/« 34,10°/» 12,44«/« 0,92° '« 
Pécs 
1963 14,11* ii 36,86° « 37 ,84°« 10,39°/« 0,78°.'o 
7.5 -> 
US « W tt íií li ¿5 45 ¿.5 « ¿5 
Abb. 2, Die Bes t immung der M e d i a n e des M e n a r c h e - A l t e r s , die D a r s t e l l u n g des Z u s a m m e n -
hanges zwischen Lebensa l t e r u n d Menarche mi t P r o b i t - M e t h o d e . — Die M a d c h e n v o n 
S ü d u n g a r n . 
Tab. 8. 
Der Z u s a m m e n h a n g zwischen dem Gebur t smona te und dem Menarche -Mona te 
bei den Mädchen von P e e s 
M e n a r c h e - M o n a t 
Zusammen 
Frühl ing Sommer Herbs t Winter 















































EX. 2 5 
7 















X I I . 4 4 3 5 1 8 5 3 3 4 5 4 49 
117 I. I 4 
4 
2 3 4 4 2 4 1 3 5 2 35 
I I , 1 2 3 4 3 4 2 1 » 4 4 33 
Zusammen 
44 51 29 36 37 80 40 29 33 48 95 56 578 
124 153 102 199 
T a b . 9. 
Der Z u s a m m e n h i n g zwischen der Gebur ts jahresze i t und de r Menarche-Jahrcsze i t bei den M ä d c h e n von S ü d u n g a r n laut Untc r suchungsor ten 
Menarche-Jahresze i t Frühl ing ( I I I .—V. ) Sommer ( V I . — V I I I . ) Herbs t ( I X . — X I . ) Win te r ( X I I . - I L ) 















































Szeged 1958 59 52 
21 32 29 60 54 45 53 33 46 50 36 66 50 67 77 771 
w c a 
I I . 
Szeged 1961 32 21 31 22 45 37 53 44 43 41 50 33 » 69 76 76 732 
u 




I I I . 
Umgebung von 
Szeged 1961 






Komi ta t 
Csongräd 1961 




O r o s h i z a 1961 10 5 10 9 12 18 13 7 14 7 14 9 22 29 14 29 222 
VI. 
Pees [963 4 4 27 28 25 39 41 38 35 19 20 38 25 58 54 55 32 578 
I + M + I I I + V + V I 159 95 113 101 174 174 174 156 126 134 173 125 252 248 255 260 2719 
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